
Mit Kindern lernen
nach Fabian Grolimund und Stefanie Rietzler

Franziska Siegrist, Logopädin & Lerncoach



Grundbedürfnisse

Kinder wollen keine:

➢ Langeweile

➢ Konflikte

➢ Blossstellung

➢ Hilflosigkeit

Kinder suchen:

➢ Spannendes

➢ Positive Beziehung

➢ Anerkennung

➢ Kontrolle/Kompetenz



Lernen motivierend gestalten

✓ Einen günstigen Zeitpunkt wählen

✓ Eine Lese-Ecke einrichten

✓ Loben

✓ Beziehung stärken, Anerkennung

✓ Hausaufgabenkonflikte reduzieren



Loben für die eigenen Fortschritte

Weg aufzeigen, seit regelmässig 

geübt wird:

• Einen bestimmten Text alle paar 

Wochen lesen und aufnehmen.

• Fortschritte hören

• Lob: schau deine Fortschritte, weil 

du so regelmässig dranbleibst
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Heute ist mir positiv aufgefallen an ….

Julian

21. November Wir hatten ein tolles Gespräch beim Zvieri

22. November Hat 15 Minuten selbstständig Matheaufgaben 
gelöst

23. November Kein Theater beim ins Bett gehen

24. November Schöne Zeichnung gemacht

25. November Hatte es lustig mit seiner Schwester zusammen

…..



Konflikte reduzieren

• Verständnis zeigen

• Eine Motzzeit vereinbaren

• Nur helfen, wenn das Kind die 
Hilfe annimmt

• Eigene Bedürfnisse wahrnehmen 
und durchsetzen

• Mitspracherecht 
einräumen

• Hausaufgabenzeit
reduzieren



Konzentrationsspanne

Kurze Lerneinheiten, unterbrochen von kurzen Pausen.

Durchschnittliche Konzentrationszeit von Kindern

5-7 jährige 7 – 10 jährige 10 – 12 jährige 12-15 jährige

15 Minuten 20 Minuten 25 Minuten 30 Minuten



Pausen
kurze Aktivitäten, die gut unterbrochen  werden können

• Trampolin hüpfen – Bewegung verbessert die 

Hirnaktivität

• Etwas essen oder trinken – Energiereserven aufladen

• Aufs WC gehen

• Etwas Musik hören

• Haustier knuddeln



Handy, Tablet, Compi
in den Pausen - NEIN

• Nach dem Lernen 30 – 60 

Minuten warten mit dem 

Medienkonsum. 

• Medien wirken wie ein 

Abschaltknopf im Hirn.



Planung und Organisation

Je grösser und unübersichtlicher der Hausaufgabenberg ist, 

desto grösser ist der Widerstand und die Überforderung.

• „Es ist so viel- das schaff ich nie…“

• „Ich weiss gar nicht wo ich anfangen soll.“

• „Immer nur müssen, müssen, müssen…“

Grössere Bedeutung als IQ!



Einen Hausaufgabenplan erstellen

□ 15 Minuten Rechenblatt

□ 5 Minuten Trampolin

□ 10 Minuten Deutschblatt

□ Lieblingslied hören

□ 5 Minuten Wörter lernen

□ Nach dem Abendessen: Wörter repetieren



Gemeinsam planen - Wochenplan

1. Was habe ich auf?

2. Wie lange brauche ich dafür?

3. Welches Material benötige ich?

4. Bis wann muss was fertig sein?

5. Wann habe ich Zeit?



Selbstständigkeit fördern

• Nebeneinander arbeiten

• Selbstständigkeit gezielt loben

• Elternzeit für selbstständiges 

Arbeiten schenken

• Gemeinsam planen

• Hilfe zur Selbsthilfe geben



Selbstständigkeit gezielt loben

Kind zu mehr Selbstständigkeit ermutigen:

• Welche von diesen Aufgaben schaffst du 
alleine?

Kind für selbstständiges Arbeiten gezielt loben

• Schön, dass du es alleine versucht hast.

• Wow, hast du das ganz alleine geschafft?

• Toll, dass du so selbstständig arbeitest.



Gehirnautobahn aufbauen



Wiederholen
Aus: Karrierebibel.de - Vergessenskurve nach Ebbinghaus, 1885



Abwechslung beim Lernen

• Schulfächern abwechseln

• nicht ähnliche Fächer 

nacheinander 

• schriftlichen mündlichen 

Übungen abwechseln

• verschiedene Lernorte 

nutzen



Lernen in Bewegung

➢ Im Stehen oder Gehen lernen

➢ Das Einmaleins hüpfend abfragen

➢ Lesen und balancieren

➢ Wanderdiktat



Schlaf hilft beim Lernen

• Wir erinnern uns besonders gut an Dinge, die kurz vor dem 

Schlafengehen wiederholt werden. Im Schlaf schafft das Gehirn 

Ordnung. 

• Auf genügend Schlaf achten! Beim Schlummern, schafft das Gehirn 

Ordnung, damit das Gelernte gut wiedergefunden wird.

• Auch hier gilt wieder: keine Medien



Texte lernen

➢ Texte in Abschnitte einteilen

➢ Abschnitt lesen und 1-5 zentrale Schlüsselwörter 

aufschreiben (oder in den Computer tippen)

➢ Einen inneren Film/ innere Bilder entstehen lassen

➢ Abschnitt in eigenen Worten wiedergeben

➢ Kontrollieren, ob alles richtig war



Viel Vielen Dank fürs Zuhören

• Beratung und Abklärungen Sprach-
und Schriftsprachentwicklung

• Beratung für Eltern im 
Zusammenhang mit 
Hausaufgabenkonflikten, ADHS

• Lernstrategien für Kinder, Jugendliche 
und Studenten

• Beratung im Umgang mit 
Prüfungsängsten und 
Motivationsschwierigkeiten

• Einzelberatung

• Vorträge

• Kurs Clever Lernen für 
Kinder und Jugendliche

079 / 410 89 15
franziska.siegrist@hispeed.ch

Franziska Siegrist

Logopädin & Lerncoach

mailto:franziska.siegrist@hispeed.ch

